
Einsatzmöglichkeiten
und Berufschancen
Beispiele für Fachbereiche, in denen qualifi zierte 
Sport- und Fitnesskaufl eute benötigt werden:

• kommerzielle Sportanbieter in der Fitnessbranche
• Rehabilitationseinrichtungen
• Sportvereine und Sportverbände
• Tourismus- und Freizeitbranche
• Sportartikel- und Sportmedienbranche
• Betriebssporteinrichtungen, Krankenkassen oder 

Volkshochschulen
• geeignet als Vorbereitung auf die Selbstständigkeit

Anmeldung
Die Anmeldung am Berufskolleg Vera Beckers erfolgt 
über die Ausbilderin/den Ausbilder nach Abschluss 
des Ausbildungsvertrages.

Berufskolleg Vera Beckers
Girmesgath 131 - 47803 Krefeld
Tel.: 02151 / 623380
Fax: 02151 / 62338-222
www.bkvb.de | ask@bkvb.de

DUALE AUSBILDUNG

Sport- und Fitnesskauffrau/

Fitnesskaufmann

Ausbildung mit Qualität
Unsere Referenzen für die Qualität in der 
schulischen Ausbildung:

• Ausbildung im schuleigenen Fitnessstudio 
und Gymnastikraum

• Kooperation mit dem IST-Studieninstitut für 
die B-Lizenz und weitere Fortbildungen

• Besuch der FIBO
• Betriebsbesichtigungen in der Gesundheits- 

und Fitnessbranche
• lehrplanintegriertes Skipraktikum
• außerschulische sportpraktische Exkursionen
• zwei Mal landesbester Abschluss 

in der Ausbildung zum Sport- und 
Fitnesskaufmann/-frau am BKVB

• Möglichkeit des gleichzeitigen 
ausbildungsbegleitenden Erwerbs 
der Fachoberschulreife bzw. der 
Fachhochschulreife
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Lernfelder
Der schulische Teil der Ausbildung orientiert sich an 
den Handlungsfeldern der beruflichen Praxis, die im 
Lehrplan als Lernfelder bezeichnet werden. Die Lernin-
halte, die fächerübergreifend ausgelegt sind, werden in 
folgenden Bereichen vermittelt:

Berufsbezogener Lernbereich
• Dienstleistungsprozesse
• Sport- und Fitnessmanagement
• Steuerungsprozesse und
• Fremdsprachliche Kommunikation

Berufsübergreifender Lernbereich
• Sport/Gesundheitsförderung
• Religion
• Deutsch/Kommunikation
• Politik/Gesellschaftslehre

Differenzierungsbereich
• Medizinische Grundlagen
• Elektronische Büroanwendungen
• Sporttheorie zur B-Lizenz

Duales System
Die Ausbildung findet im dualen System statt, das 
heißt, dass der praktische Teil der Ausbildung in einem 
Sport-, Freizeit-, oder Dienstleistungsbetrieb erfolgt und 
der theoretische Teil am Berufskolleg absolviert wird. 
Im schulischen Teil der Ausbildung werden Inhalte und 
Ziele in berufsbezogenen und in berufsübergreifenden 
Lernbereichen lernfeldorientiert erarbeitet.

Eine wichtige Voraussetzung ist die erfolgreiche Suche 
nach einem Ausbildungsbetrieb und damit verbunden 
der Abschluss eines Ausbildungsvertrages. In der Regel 
wird von den Betrieben ein Bewerber mit der Fachober-
schulreife erwartet. Die Anmeldung erfolgt über den 
Ausbildungsbetrieb nach Abschluss des Ausbildungs-
vertrages. 

Wichtig für die Ausübung des Berufes
• persönliches Engagement
• die Fähigkeit, mit Menschen umzugehen
• sportliche Begeisterung
• Spaß an Verwaltungs- und Organisationsaufgaben

Die Ausbildung endet grundsätzlich nach drei Jahren 
vor der Industrie- und Handelskammer Unter bestimm-
ten Umständen kann die Ausbildung verkürzt werden

Zukunftsweisend 
Durch die Entwicklung der Sport- und Fitnesswirt-
schaft im Laufe der Zeit und der damit verbundenen 
Expansion von Angeboten im Freizeit- und Dienst-
leistungsbereich, sind den Anbietern neue Aufgaben 
zugekommen. 

Eine immer professioneller werdende betriebliche 
Organisation und Sportstättenverwaltung schufen 
den Grundstein für den noch jungen Ausbildungs-
beruf in diesem Tätigkeitsfeld.

Dieser Beruf fordert Sie heraus
• sportmedizinisches und sportpraktisches Wissen
• kaufmännisches Denken
• sportliche Betätigung
• Veranstaltungsplanung
• Mitgliederbetreuung
• Öffentlichkeits- und Medienarbeit


